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WEMPE Quarz-Glasenuhr 

 

Die Wempe Chronometerwerke, gegründet 1905, 

haben sich der Fertigung maritimer Präzisions-

instrumente und nautischer Zeitsysteme 

verschrieben. Den traditionellen Werten folgend 

und dabei stets die Zukunft im Blick, gehört Wempe 

heute zu den weltweit führenden Herstellern. 

Selbst im Zeitalter der Satellitennavigation sind 

sämtliche deutsche Forschungsschiffe und viele 

Luxuskreuzfahrt-schiffe wie die EUROPA mit 

Uhrensystemen der Wempe Chronometerwerke 

ausgerüstet. Doch nicht nur der Weltschifffahrt, 

sondern gerade auch der Faszination Segeln fühlt 

sich Wempe besonders verpflichtet. Auf 

Segelyachten „im Einsatz“ sowie als dekoratives 

Element im Büro oder Wohnbereich – mit 

hochwertigen Materialien und elegantem Design 

überzeugen die Marine-Chronometer, Schiffs-

uhren und Messinstrumente aktive Segler und 

Freunde maritimer Lebensart gleichermaßen. 

 

Maritime Präzision von ihrer schönsten Seite. 

 

 

Kurze Einführung in die Geschichte der 

Glasenuhr 

 

Sehr verehrter Freund maritimer Schiffsuhren, 

wir bedanken uns recht herzlich für Ihr entgegen 

gebrachtes Vertrauen. Sie haben eine  spezielle Uhr 

aus Meisterhand erworben, an der Sie viele Jahre 

Freude haben werden. Das solide mechanische 

Uhrwerk und der rhythmische Glasenschlag 

verleihen dieser speziellen Uhr eine 

Unverkennbarkeit. 

 

Bevor wir jedoch auf die rein sachliche Funktions-

beschreibung eingehen, wollen wir Sie ein wenig 

in die Geschichte der Glasenuhr entführen.  

 

Folgen Sie uns auf eine kleine Zeitreise! 

 

 

 

Der Ursprung der Glasenuhr geht zurück auf das 

Sandglas aus dem 14. Jahrhundert. Es wurde 

hauptsächlich als Kurzzeitmesser benutzt und war 

für das tägliche Leben an Bord  unentbehrlich. 

 

Schon Columbus hat während seiner 

Entdeckungsreisen 1492 Sandgläser sowohl zur 

Navigation als auch zur Einteilung der 

Mannschaften zur Wache benutzt. Wir finden in 

Niederschriften dieser Reisen bereits den Vermerk, 

dass die Wachen zu jeweils 4 Stunden eingeteilt 

waren. An diesem Rhythmus hat sich bis heute 

nichts geändert. Die Wache selbst wurde mit Hilfe 

eines Halbstunden-Glases unterteilt, welches als 

Basis für die Schlagfolge der heutigen Glasenuhr 

dient. Es stand beim Rudergänger, und jede 

verronnene halbe Stunde wurde durch die 

Schiffsglocke akustisch angezeigt, wobei die halbe 

Stunde durch einen und die volle Stunde durch 

zwei Schläge (einen Doppelschlag) unterschieden 

wurden. Innerhalb einer Wache = 4 Stunden 

erfolgen die Schläge in aufsteigender Reihenfolge 

von ein bis acht Glasen. Acht Glasen bedeuteten 

gleichfalls Wachwechsel. 

 

Jahrhundertelang bestimmte das Sandglas den 

Rhythmus an Bord, und es wurde erst durch die 

Entwicklung der Taschenuhr (Italien und 

Deutschland) und das Chronometer (England) 

verdrängt. 

 

Die erste mechanische Glasenuhr wurde im 19. 

Jahrhundert in Amerika hergestellt. Im Prinzip 

werden die mechanischen Glasenuhrwerke bis zum 

heutigen Tag unverändert weitergebaut. 

 

 

Hinweise zur Inbetriebnahme 

 

1. Inbetriebnahme 

 

Zur Inbetriebnahme der Quarz-Glasenuhr lösen Sie 

bitte die Feststellschraube am Gehäuseoberteil bzw. 

Glasrand und öffnen Sie diesen. 

 

Bitte kontrollieren Sie zuerst, ob das Schlagwerk 

abgestellt ist. Dazu darf an dem schlagabsteller (1) 

kein Glockensymbol sichtbar sein. 
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Öffnen Sie nun bitte den Batteriedeckel (3) und 

legen  Sie eine 1,5V- Alkali-Mangan Batterie vom Typ 

IEC LR14 – ANSI AA polrichtig in das Batteriefach ein.  

 

Schließen Sie nun den Batteriedeckel wieder, so 

dass er einrastet. 

 

Stellen Sie anhand des Stellknopfes (2) im 

Uhrzeigersinn mit eine Linksdrehung „ “ die 

aktuelle Uhrzeit ein. 

 

 
ACHTUNG! 

Gefahr der Beschädigung 

des Uhrwerkes! 

 

Die Einstellung der Uhrzeit gegen den Uhrzeiger-

sinn ist nicht möglich und würde zur 

Beschädigung des Uhrwerkes führen. 

 

Schieben Sie nun den Schlagabsteller (1) nach 

rechts, sodass ein Glockensymbol „ “  am 

Schlagbsteller sichtbar und das Schlagwerk 

angestellt wird. 

 

 

2. Batteriewechsel 

 

Beim Batteriewechsel gehen Sie bitte genauso wie im 

Punkt „1. Inbetriebnahme“ vorhergehend 

beschreiben vor. 

 

 Hinweis! 
Batterie für Quarz- 

Glasenuhrwerke 

 

Die Batterie im Uhrwerk sollte für die best-

mögliche Präzision des Uhrwerkes und der 

einwandfreien Funktion nach einem Jahr im 

Gebrauch gewechselt werden.  

 

Verwenden Sie hierfür nur 1,5V- Alkali-Mangan 

Batterien vom Typ IEC LR14 – ANSI AA für dieses 

Uhrwerk, welche dann polrichtig in das 

Batteriefach eingelegt werden. 

 

Eine Benutzung von  Zink-Kohle-Batterien, 

Zinkchlorid-Batterien und wiederaufladbaren 

Akkumulatoren ist nicht möglich, da diese 

Batterien und Akkumulatoren nicht 

leistungsstark genug für dieses Uhrwerk sind und 

es dadurch zu Fehlfunktionen des Uhrwerkes 

kommen kann.  

 

 

Der Glasenschlag-rhythmus 

 

 

4:00 8:00 12:00 = 8 Glasen --  --  --  -- 

4:30 8:30 12:30 = 1 Glasen - 

5:00 9:00 1:00 = 2 Glasen -- 

5:30 9:30 1:30 = 3 Glasen --  - 

6:00 10:00 2:00 = 4 Glasen --  -- 

6:30 10:30 2:30 = 5 Glasen --  --  - 

7: 00 11:00 3:00 = 6 Glasen --  --  -- 

7:30 11:30 3:30 = 7 Glasen --  --  --  - 

 
 

-    = Einzelschlag 

--  = Doppelschlag 

 

 

Hinweis! 

Kennzeichnung  

„Stop“ und „Start“ 

 

Die auf der rechten Seite des Uhrwerkes 

befindlichen Kennzeichnungen „stop“ und „Start“ 

haben keine Funktion mehr. 

 

 

Bestimmungsgemässe Verwendung 

 

Das Produkt dient zur Anzeige der Uhrzeit, 

außerdem ist eine akustische Schlagfunktion 

integriert. 

 

Die Sicherheitshinweise und alle anderen 

Informationen dieser Bedienungsanleitung sind 

unbedingt zu beachten. 

 

Das Produkt entspricht den gesetzlichen, 

nationalen und europäischen Anforderungen.  

 

Alle enthaltenen Firmennamen und Produkt-

bezeichnungen sind Warenzeichen der jeweiligen 

Inhaber. Alle Rechte vorbehalten. 

 

 

Lieferumfang 

 

- Quarz-Glasenuhr  

- Batterie  

- Bedienungsanleitung 

 

 

Sicherheitshinweise 

 

Bei Schäden, die durch Nichtbeachten 

dieser Bedienungsanleitung verursacht 

werden, erlischt die Gewährleistung 

bzw. Garantie!  

Für Folgeschäden übernehmen wir keine 

Haftung! 

Bei Sach- oder Personenschäden, die 

durch unsachgemäße Handhabung  

oder Nichtbeachten der Sicherheits-

hinweise verursacht werden, 

übernehmen wir keine Haftung! 

In solchen Fällen erlischt die 

Gewährleistung bzw. Garantie. 

 

- Aus Sicherheits- und Zulassungsgründen 

(CE) ist das  eigenmächtige Umbauen 

und/oder Verändern des Produktes nicht 

gestattet. Zerlegen Sie es niemals. 

- Das Produkt ist ausschließlich zum Betrieb 

in trockenen Innenräumen geeignet, es 

darf nicht feucht oder nass werden. 

- Dieses Produkt ist kein Spielzeug und 

gehört nicht in Kinderhände. Betreiben Sie 

das Produkt nur außerhalb der Reichweite 

von Kindern; das Produkt enthält 

verschluckbare Kleinteile sowie eine 

Batterie. 

-  Lassen Sie das Verpackungsmaterial nicht 

achtlos liegen, dieses könnte für Kinder zu 

einem gefährlichen Spielzeug werden. 

-  Gehen Sie vorsichtig mit dem Produkt um, 

durch Stöße, Schläge oder dem Fall aus 

bereits geringer Höhe wird es beschädigt. 
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Batterie- und Akkumulatoren-

Sicherheitshinweise 

 

- Batterien/Akkus gehören nicht in 

Kinderhände 

-  Lassen Sie Batterien/Akkus nicht offen 

herumliegen, es besteht die Gefahr, dass 

diese von Kindern oder Haustieren 

verschluckt werden. Suchen Sie im Falle 

eines Verschluckens sofort einen Arzt auf. 

- Ausgelaufene oder beschädigte 

Batterien/Akkus können bei Berührung mit 

der Haut Verätzungen verursachen, 

benutzen Sie deshalb in diesem Fall 

geeignete Schutzhandschuhe. 

- Batterien/Akkus dürfen nicht kurz-

geschlossen, zerlegt oder ins Feuer  

geworfen werden. Es besteht Explosions-

gefahr! 

- Herkömmliche nicht wiederaufladbare 

Batterien dürfen nicht aufgeladen werden, 

Explosionsgefahr! 

- Laden Sie ausschließlich dafür vorgesehene 

Akkus, benutzen Sie ein geeignetes 

Ladegerät. 

- Achten Sie beim Einlegen der Batterie auf 

die richtige Polung (Plus/+ und Minus/- 

beachten). 

 

 

Pflege und Instandhaltung 

 

Das Produkt ist bis auf einen Batteriewechsel 

wartungsfrei, zerlegen Sie es niemals. 

 

- Vermeiden Sie die Platzierung der Geräte an 

vibrations- oder stoßgefährdeten  

 

 

Stellen, da dies zu Beschädigungen und 

Fehlfunktionen führen kann.  

- Vermeiden Sie Montagestellen, an denen die 

Geräte plötzlichen extremen Temperatur-

wechseln z. B. direktem Sonnenlicht, 

extremer Kälte und feuchten oder gar 

nassen Umgebungs-bedingungen ausgesetzt 

sind, da dies zu einer Verminderung der 

Anzeige-genauigkeit und zu Beschädigung 

führen kann. 

- Geräte nicht in Wasser tauchen.  

- Wir empfehlen als zusätzlichen Schutz der 

Instrumente bei Platzierung in Räumen mit 

hoher Luftfeuchtigkeit oder aggressiver 

feuchter Luft, diese durch einen 

zusätzlichen Schutzfilm aus Pflegewachs – 

z.B. YACHTICON Pflegewachs für Messing und 

Edelstahl Instrumente - vor schädlichen 

Einwirkungen die zu 

Oberflächenkorrosionen führen kann zu 

schützen. 

- Es sollten Vorkehrungen zum Umgang mit 

Batterien getroffen werden. Verletzungen, 

Verbrennungen oder Sachschäden können 

auftreten, wenn die Batterien in Kontakt 

mit leitendem Material, Hitze, korrosiven 

Materialien oder Sprengmitteln kommen. 

Die Batterien sollten vor einer längeren 

Lagerung aus den Geräten entnommen 

werden. 

- Leistungsschwache Batterien sofort 

entnehmen, um ein Auslaufen und dadurch 

verursachte Folgeschäden zu vermeiden.  

 

 

Zum Austausch nur Batterien des 

empfohlenen Typs verwenden. 

- Reinigen von Produkten und  Gehäusen nur 

mit einem weichen, leicht feuchten Tuch. 

Drücken Sie nicht zu stark auf das Gehäuse, 

da es durch beschädigt werden kann.  

Außerdem sind Kratzspuren möglich. Keine 

lösenden oder scheuernden 

Reinigungsmittel verwenden, da diese die 

Oberfläche des Gehäuses angreifen und 

dauerhaft schädigen können. 

- Unternehmen Sie keine eigenen 

Reparaturversuche. Bringen Sie 

reparaturbedürftige Geräte zum Händler, 

um sie dort von qualifiziertem Personal 

überprüfen bzw. reparieren zu lassen.  

- Öffnen des Uhrwerkes sowie unsachgemäße 

Handhabung führen zum Erlöschen der 

Garantieansprüche. 

- Berühren Sie nie einen freiliegenden 

elektronischen Schaltkreis eines Gerätes. 

Es besteht hier die hohe Gefahr eines 

elektrischen Schlages. 

 

 

Entsorgung 

 

a) Produkt 

 

 

ACHTUNG! Dieses Produkt unterliegt der 

WEEE-Richtlinie (Richtlinie 2002/96/EG über 

Elektro- und Elektronik-Altgeräte). 

Elektronische Geräte sind Wertstoffe und 

dürfen nicht im normalen Hausmüll 

entsorgt werden, sondern  den geltenden 

gesetzlichen Bestimmungen zu Ihrer 

örtlichen Sammelstelle gebracht werden. 

 

 

b) Batterien und Akkus 

 

 

Sie als Endverbraucher sind gesetzlich 

(Batterieverordnung) zur Rückgabe aller 

gebrauchten Batterien und Akkus 

verpflichtet. 

eine Entsorgung über den Hausmüll ist 

untersagt! 

Schadstoffhaltige Batterien/Akkus sind 

mit nebenstehenden Symbolen 

gekennzeichnet, die 

auf das Verbot der Entsorgung über den 

Hausmüll hinweisen. Die Bezeichnungen 

für das 

ausschlaggebende Schwermetall sind: 

Cd=Cadmium, Hg=Quecksilber, Pb=Blei 

(Bezeichnung steht auf der Batterie/Akku 

z.B. unter den links abgebildeten 

Mülltonnen-Symbolen). Ihre verbrauchten 

Batterien/Akkus können Sie unentgeltlich 

bei den Sammelstellen Ihrer Gemeinde, 

unseren Filialen oder überall dort 

abgeben, wo Batterien/Akkus verkauft 

werden! 

Sie erfüllen damit die gesetzlichen 

Verpflichtungen und leisten Ihren 

Beitrag zum Umweltschutz. 
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Technische Daten 

 

Stromversorgung: 1 Batterie vom Typ 

AA/Mignon 

Batterielebensdauer: Ca. 1 Jahr 

Genauigkeit 

(Quarzuhr): 

±30 Sekunden im Monat 

Umgebungstemperatur -5 °C bis +50 °C 

 

 

Haftungsausschluss 

 

- Elektrischer und elektronischer Abfall 

enthält gefährliche Substanzen. 

Entsorgung von solchem Abfall in der 

freien Natur oder auf nicht autorisierten 

Deponien schädigt die Umwelt in hohem 

Maße. 

- Bitte kontaktieren Sie Ihre lokalen oder 

regionalen Verwaltungsstellen zum Erhalt 

der Adressen autorisierter Deponien oder 

Wertstoffhöfe mit selektiver 

Abfalltrennung. 

- Alle elektronischen Geräte und 

Instrumente müssen ab sofort dem Recycling 

zugeführt werden. Der Anwender wird 

gebeten, sich aktiv an Sammlung, Recycling 

und Wiederverwendung von elektrischem 

und elektronischem Abfall zu beteiligen. 

- Die unkontrollierte Entsorgung von 

solchem Abfall schädigt die öffentliche 

Gesundheit und die Qualität der Umwelt. 

Eine Entsorgung mit dem generellen 

Restmüll ist strikt untersagt. 

- Wie auf der Verpackung und auf dem 

Produkt vermerkt, ist es dem Benutzer zum 

eigenen Nutzen im höchsten Maße 

empfohlen, die Bedienungsanleitung 

aufmerksam zu lesen. 

- Der Hersteller oder Lieferant übernimmt 

keine Verantwortung für ungenaue 

Anzeigen oder Konsequenzen, die aus 

ungenauen Anzeigen resultieren sollten. 

- Dieses Produkt wurde nur für den 

Hausgebrauch und nur als Indikator von 

der Uhrzeit, Temperatur und anderen 

Wetterdaten entwickelt. 

- Dieses Produkt darf nicht für medizinische 

Zwecke oder für die Information der 

Öffentlichkeit verwendet werden. 

- Die technischen Daten dieses Produkt 

können ohne vorherige Benachrichtigung 

geändert werden. 

- Dieses Produkt ist kein Spielzeug. Bitte 

außerhalb des Zugriffs von Kindern 

verwenden bzw. aufbewahren. 

- Kein Teil dieser Betriebsanleitung darf 

ohne ausdrückliche schriftliche 

Genehmigung des 

Herstellers reproduziert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Garantie 

 

Für jedes Instrument der Wempe 

Chronometerwerke übernehmen wir eine Garantie 

von drei Jahren vom Datum des Verkaufs 

angerechnet, aber nur in Verbindung mit einer 

korrekt ausgefüllten Garantiekarte. Diese 

Garantie umfasst die kostenlose Beseitigung 

sämtlicher Mängel, die auf Material- und  

 

 

 

Fabrikationsfehler zurückzuführen sind, sowie 

Nachregulierungen des Instruments, soweit die 

qualitätsbedingte Norm überschritten wurde. 

Ausgenommen von der Garantieleistung sind 

Federbruch, sowie Schäden, die durch äußere 

Einwirkungen und unsachgemäße Behandlung 

entstanden sind oder Reparaturen, die während 

der Garantiezeit von nicht autorisierter Seite 

durchgeführt wurden. Im Garantiefall übergeben 

Sie bitte dieses Instrument einer unserer 

Niederlassungen oder senden Sie es direkt nach 

Hamburg zusammen mit der ausgefüllten 

Garantiekarte oder einer Kopie des Kaufbelegs. 

 

 

WEMPE Infoline 

 

Wenn Sie Probleme mit unserem Produkt haben 

sollten, bitte wenden Sie sich per Email an: 

 

chrono@wempe.de 

 

oder rufen Sie an unter +49 40 33 44 88 99 

 

Hinweis! 
 

 

Diese Bedienungsanleitung ist eine 

Publikation der Gerhard D. WEMEP KG, 

Steinstr. 23, 20095 Hamburg (www.wempe.de) 

Alle Rechte einschließlich Übersetzung 

vorbehalten. 

Reproduktionen jeder Art, z. B. Fotokopie, 

Mikroverfilmung, oder die Erfassung in 

elektronischen 

Datenverarbeitungsanlagen, bedürfen 

der schriftlichen Genehmigung des 

Herausgebers. Nachdruck, auch 

auszugsweise, verboten. Diese 

Bedienungsanleitung entspricht dem 

technischen Stand bei Drucklegung. 

Änderung in Technik und Ausstattung 

vorbehalten. 

© Copyright 2013 by Gerhard D. WEMPE KG. 

 

 

 

 

 

Gerhard D. WEMPE KG 

Geschäftsbereich Chronometerwerke 

Steinstr. 23  -  20095 Hamburg  –  Germany 
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